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VORSTAND

Präsident (vakant)

Marketing/PR/Verkauf
Gieriet Peter
079 287 15 87
pc.gieriet@email4u.ch

Finanzchef
Steiner Wolfgang
079 593 37 58
wolfgangsteiner@bluewin.ch

J&S-Leiter
Rey Olivier
079 343 59 80
olivier.rey@post.ch

SPIKO-Chef
Egger Tom
079 220 63 36
eggerto@bluewin.ch

Technik Sport Männer
Zgraggen Alex
alex.zgraggen@gmail.com

Gieriet Sandro
sandro.gieriet@bluewin.ch

Technik Sport Frauen
Ferdinandi Giulietta
079 152 23 69
ferdinandi_6@yahoo.com

Leiter Kinderfussball
Richner Raphael
079 577 14 62
raphael.richner@outlook.com

Leiter Juniorenfussball
Neuenschwander Remo
079 523 06 34
remomattia@outlook.com

Web / IT / Kommunikation
Christen Michael
web@fcweissenstein.ch

VERANTWORTLICHE SPORT

Präsident Gönner FCW Bern
Eicher Patrick
079 367 28 20
patrick.eicher@sbb.ch

Präsident Clubhaus
Dimitri Schwarzwald
079 079 259 65 47
dimitri.schwarzwald@gmx.ch

Zuständig Sportplatz
Sportamt
Lundsgaard-Hausen Sonja
031 321 68 71
sonja.lundsgaard-hansen@BERN.
ch

Platzwart
Gerber Adrian
079 307 75 28
adrian.gerber@bern.ch

Clubhaus
Lumachini Gianni
079 688 16 11
gianni.lumachini@bluewin.ch

SONSTIGE FUNKTIONÄRE

Sportlicher Beisitzer
Wüthrich Urs
079 409 72 17
uy.wuethrich@bluewin.ch

Spielbetrieb (Clubcorner)
Egger Tom
079 292 49 52
eggerto@bluewin.ch

Clubsekretär
Steiner Wolfgang
079 593 37 58
office@fcweissenstein.ch

Verantwortlicher Schieds-
richter
Gastaldi Baptiste
077 407 08 24
gastaldibaptiste@gmail.com

Verantwortlliche Material
Baffa Sabrina
079 317 72 92
b.sabrina@gmx.com

Social Media
Doménico Peña

CLUBINFOS
VEREINADRESSE: FC WEISSENSTEIN, PF 304, 3000 BERN, PC 30-3982-0
HOMEPAGE: https://www.fcweissenstein.ch/
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TRAINER / TRAINERINNEN

2. Liga
Valletti Nicola
076 463 47 45
nicola.valletti@hotmail.com

3. Liga
Bieri Christof
078 615 52 49
ch.bieri@outlook.com

4. Liga
Andri Schocher
079 348 35 30
schocher.andri1220@gmail.com

5. Liga
Niffeler Luca
078 742 22 37
luca.niffeler@gmail.com

2. Liga Frauen
Guerino Mammoliti
079 176 64 57
guerino_17@hotmail.com

Senioren 30+
Romagnolo Antonio
079 480 43 89
aromagnolo@gmx.ch

Senioren 40+
Doroudian Bijan
076 208 98 08
bijandoroudian@gmail.com

Junioren Ba
Faccio Luàn
078 905 21 55

Junioren Bb
Qaja Ramandan
076 433 17 25
qaja_ramam@hotmail.com

Junioren Ca
Manashe Sipho Moses
079 686 80 61
manashe@bluewin.ch

Junioren Cb
Nzeumbou Pierre
077 937 37 45
meyoue@yahoo.fr

Junioren Cc
Damir Hekic 
079 602 20 08
hekic@gmx.ch

FF-17
Pathmanathan Jenush
076 389 57 64
jenush.p@outlook.com

Junioren D9a
Admirat Gregory
079 415 07 76
gregory.admirat@yahoo.de

Junioren D9b
Feuerlein Peter
079 263 81 82
peter.feuerlein@hispeed.ch

Junioren D7a
Richner Raphael
079 577 14 62
raphael.richner@outlook.com

Junioren D7b
Berger Sven
076 439 47 83
kretzschmarr@gmx.ch

Junioren Ea
Chiquet Fabian
078 725 57 52
fabianchiquet@gmail.com

Junioren Eb
Sommer Patrick
076 332 08 48
patrick.sommer@insel.ch

Junioren Ec
Käser Stephan
079 218 37 81
stibu@hotmail.com

FF-14
Gschwind Leoni
079 745 96 34
leoni1994@hotmail.com

Junioren Fa
Nzeumbou Pierre
077 937 37 45
meyoue@yahoo.fr

Junioren Fb
Bürgin Beat
079 439 27 57
beat.buergin@buergin-elek-
tro.ch

Junioren Fc
Svarin David
077 532 40 27
d.svarin@protonmail.com

FF11/FF9
Chiquet Fabian
078 725 57 52
fabianchiquet@gmail.com

Junioren FmB
Baumer Matthias
079 373 20 48
matthias.baumer@gmail.com

Junioren G
Aebersold Steve
076 812 25 10
aebersold91@hotmail.ch
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VORWORT

Willkommen zur 1. Ausgabe unseres Cluborgans der Saison  
2025/2026!

Eine durchwegs erfolgreiche erste Saisonhälfte ist zu Ende - wir blicken 
zurück auf Themen aus der Vergangenheit, der Gegenwart und auch 
der Zukunft. 

Bist du bereit?! 

Auf den nächsten zwei Seiten gibts einen kurzen Überblick über die 
Themen dieser Ausgabe.
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Mädchenförderung – FF11 & FF9 ( Seiten 9&10)
Ein Sommer voller Aufbruch: 40 Mädchen, ein starkes Trainerteam 
und der Startschuss für zwei neue Teams. Ein Meilenstein für die Zu-
kunft des Frauenfussballs beim FCW.

Neue Trainerkonstelationen bei den Frauen und im „ZWÖI“  
(Seiten 11&12)
In unserem neuen Videoformat stellen wir euch die neuen Trainer vor. 
Sei gespannt!

Ein Tag mit Nicola Valletti – Trainer 1. Mannschaft (Seiten 13 - 15)
Vom ersten Kaffee bis zum letzten eingeräumten Trikot: Ein Blick 
hinter die Kulissen zeigt, warum Erfolg weit mehr ist als 90 Minuten 
Fussball.

Rückblick auf die 31. HV (Seiten 19&20)
Neue Gesichter, klare Ziele und ein Verein, der weiter wächst – die 
Hauptversammlung zeigt, wohin sich der FCW in den nächsten Jahren 
entwickeln will.

Kinderfussball – Spielend wachsen (Seiten 22&23)
Lachen, Lernen, Leisten: Warum Kinderfussball mehr ist als Sport und 
wie unsere Jüngsten jede Woche aufs Neue über sich hinauswachsen.

Mit Mut und Teamgeist in die 2. Liga – Frauen 2. Liga  
(Seiten 24&25)
Neu in der Liga, neu im Takt – und schon mittendrin. Die Frauen zei-
gen, dass sie in der 2. Liga nicht nur mithalten, sondern überraschen 
können.

Der neue Webshop des FC Weissenstein (Seiten 26 - 28)
Moderner, einfacher, jederzeit erreichbar: Der neue Webshop macht 
den FCW ein Stück digitaler – und bringt uns gleichzeitig alle näher 
zusammen.
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Junioren C & B – Gemeinsam gewachsen (Seiten 29&30)
Neue Trainer, neue Abläufe, neue Energie: Die Juniorenabteilung zeigt, 
wie man trotz Veränderungen sportlich und menschlich zusammen-
wächst.

Aufruf: Wir suchen Trainer:innen (Seite 31)
Mehr Kinder = mehr Freude – aber auch mehr Verantwortung. Der 
FCW sucht engagierte Menschen, die mithelfen wollen, die Zukunft des 
Clubs zu formen.

Werde Schiedsrichter*in (Seiten 32&33)
Pfeifen statt zuschauen: Als Schiedsrichter*in übernimmst du Verant-
wortung, bleibst sportlich aktiv und wirst für jedes Spiel fair entlöhnt. 
Der FC Weissenstein unterstützt dich dabei grosszügig – inklusive 
Mitgliedschaft, Ausbildung und echtem Mehrwert für deine Fussball-
karriere.

Exklusive Einkaufstage Trophy Bike & Sport (Seiten 34&35)
Eine Woche nur für uns: Attraktive Rabatte für alle FCW-Mitglieder – 
perfekt, um sich für die Rückrunde einzudecken.

Nachruf Ruth Schumacher(Seiten 37&38) 
Ein stiller Dank an eine treue Seele des Quartierfussballs. Eine Ge-
schichte, die zeigt, was Verbundenheit über Generationen hinweg 
bedeutet.
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MÄDCHENFÖRDERUNG BEIM FC WEISSENSTEIN - FF11 UND FF9

Wie bereits angekündigt, wollen auch wir als Verein ein Teil der voran-
schreitenden Entwicklung im Fussball sein und immer mehr Mädchen 
bei uns willkommen heissen. Gesagt, getan. Im Sommer 2025 erstellten 
wir einen Flyer und luden alle interessierten Mädchen mit Jahrgang 
2015-2018 zu 2 Probetrainings ein. In den Wochen vor den Trainings 
kamen immer mehr Anfragen, auch aus umliegenden Gebieten wie Wa-
bern, Marzili und Bümpliz zusammen. Schliesslich waren ca. 40 Kinder 
angemeldet, die Fussball spielen wollten. 

Im August war es dann endlich so 
weit. Die ersten Probetrainings konn-
ten auf einer Platzhälfte in 3 Grup-
pen, als Pooltraining organisiert, 
durchgeführt werden. Anders als an-
fänglich gedacht, wollte fast keine der 
jungen Spielerinnen das Hobby gleich 
wieder aufgeben. Auch jetzt nach 
knapp 4 Monaten sieht man auf dem 
Weissenstein-Areal jeden Mittwoch 
weiterhin um die 40 motivierte Spie-
lerinnen, die Neues lernen wollen, ei-
nander ermutigen und den Spass am 
Fussball für sich entdeckt haben. 

Ein grosses Dankeschön an dieser Stelle an den Trainer: Fabian Chi-
quet. Seit den Probetrainings organisiert er sich wöchentlich mit den 
Eltern, plant die Trainings und hat dafür gesorgt, dass jede Spielerin in 
dieser grossen Gruppe einen Platz finden konnte!
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Mit 40 Kindern ein Training durchzuführen ist definitiv nicht einfach. 
Durch seine mehrjährige Erfahrung als Trainer, hat er es geschafft eine 
tolle neue Struktur aufzubauen, welche hoffentlich noch lange bestehen 
bleibt. Ab nächstem Frühling werden wir mindestens 2 Teams, eine 
FF11 und eine FF9, offiziell anmelden, damit die Mädchen auch an Tur-
nieren teilnehmen können. Wir sind sehr gespannt, wie es weitergeht, 
freuen uns, dass die Nachfrage so gross ist und die Mädchen auch beim 
FC Weissenstein nun bereits in diesem jungen Alter gezielt gefördert 
werden können.

Giulietta Ferdinandi 
Leiterin Frauenabteilung
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THIS OR THAT - MIT CHRISTOF BIERI & GUERINO MAMMOLITI

Herzlich willkommen zu einer neuen Ausgabe im Cluborgan. Heute er-
wartet euch ein ganz besonderes Format: „This or That“ – und zwar mit 
Christof Bieri und Guerino Mammoliti. Durch das Gespräch führt Domä 
Peña, der den beiden mit spannenden, überraschenden und manchmal 
kniffligen Entscheidungsfragen auf den Zahn fühlt. Viel Vergnügen!

https://www.fcweissenstein.ch/cluborganvideodateien
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KURZINTERVIEW MIT CHRISTOF BIERI & GUERINO MAMMOLITI

Jetzt kennen wir die beiden ein bisschen besser was die allgemeine 
Meinung diverser Fusssballthemen ist. In den nächsten Audiodateinen 
geht es mehr um das Thema „Rückblick der Vorrunde“. Anfangen tun 
wir mit Christof Bieri, Trainer der 2. Mannschaft Herren.

Danke Christof für deinen Rückblick, jetzt bist du Guerino dran. Was 
meinst du zur Vorrunde? Was sind deine Eindrücke?

Danke für eure Aufmerksamkeit & auf ein weiteres mal. Besuchen 
könnt ihr uns übrigens auf unserem Instagram-Kälen @fcweissenstein, 
@fcweissenstein1 & @ fcweissenstein_frauen.

Doménico Peña
Social Media

https://www.instagram.com/fcweissenstein?utm_source=ig_web_button_share_sheet&igsh=ZDNlZDc0MzIxNw==
https://www.instagram.com/fcweissenstein1?utm_source=ig_web_button_share_sheet&igsh=ZDNlZDc0MzIxNw==
https://www.instagram.com/fcweissenstein_frauen?utm_source=ig_web_button_share_sheet&igsh=ZDNlZDc0MzIxNw==
https://www.fcweissenstein.ch/cluborganaudio
https://www.fcweissenstein.ch/cluborganaudio
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EINEN TAG MIT: NICOLA VALLETTI - TRAINER DER 
1. MANNSCHAFT DES FC WEISSENSTEIN

Wenn man Nicola Valletti an einem Matchtag begleitet, merkt man 
schnell: Seine Arbeit beginnt lange vor dem Anpfiff – und endet lange 
danach. Was von aussen nach „Trainer sein“ aussieht, ist in Wirklichkeit 
ein Zusammenspiel aus Organisation, Gesprächen, Fingerspitzengefühl 
und einem Team, das hohe Ansprüche hat. Genau das macht den FC 
Weissenstein aus: Man will erfolgreich sein, und das geht nur gemein-
sam.

Es ist 13 Uhr, wir treffen uns in Ostermundigen. Es ist Matchday und 
man merkt, dass die Anspannung langsam steigt. Die Aufstellung hat er 
bereits vor dem Wochenende definiert. Die Spieler, die nicht im Aufge-
bot sind, wurden vorher informiert. Diese Gespräche sind alles andere 
als einfach. „Das gehört dazu“, sagt er, „aber es braucht Einfühlungs-
vermögen. Jeder investiert viel – und jeder will spielen.“

Weissenstein hat viele ambitionierte Jungs, alle mit Charakter, alle mit 
eigenen Vorstellungen. Das ist ein riesiger Vorteil – aber auch eine täg-
liche Aufgabe. „Wenn du solche Spieler hast, musst du sauber kommu-
nizieren. Sonst verlierst du jemanden.“ Und genau das tut er: früh, klar, 
persönlich.
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Auf dem Weg ins Liebefeld stoppen wir kurz im Denner. Nicola packt 
Bananen, ein paar Riegel und etwas Süsses ein. Es ist nicht spektaku-
lär, aber es zeigt, wie selbstverständlich er das Rundherum mitträgt. 
„Es sind Kleinigkeiten“, meint er, „aber sie machen es allen leichter.“

Um 13:45 Uhr sind wir im Trainerraum des FC Weissenstein. Nicola 
richtet Getränke, Jacken und Material so her, dass später alles ohne 
Stress verteilt werden kann. Er arbeitet ruhig und effizient – man merkt, 
dass für ihn Ordnung ein Startpunkt ist. Ein Team funktioniert besser, 
wenn der Rahmen stimmt.

Kurz vor 14 Uhr treffen die Spieler wie gewohnt vor der Garderobe ein. 
Die Stimmung ist locker, vertraut. Man trifft sich immer im Liebefeld, 
egal wo man spielt – das gemeinsame Starten gehört einfach dazu. Es 
gibt keine grosse Rede, aber man spürt, dass alle wissen, wofür man da 
ist. Weissenstein will oben mitspielen, und jeder weiss: 
Erfolg ist kein Zufall.



15 / 39

Die Fahrgemeinschaften formen sich automatisch, und dann fahren wir 
Richtung Lerchenfeld. Dort angekommen, taucht die Mannschaft rasch 
in den Matchmodus ein. Umziehen, kleine Gespräche, innere Vorberei-
tung. Rund dreissig Minuten vor Spielbeginn geht es zum Warm-up: 
lockeres Einlaufen, Mobilisation, Passformen, Ballbesitz, Abschlüsse. 
Nicola beobachtet viel und redet wenig – aber wenn er etwas sagt, hat 
es Gewicht. Er spürt sofort, wer bereit ist und wer noch ein bisschen 
geführt werden muss.

DAS SPIEL

Ab 16 Uhr wird es ernst. Weissenstein startet kon-
trolliert, gewinnt viele Zweikämpfe und hat leichte 
Vorteile im Mittelfeld. In der 31. Minute trifft Flo Wyss 
nach einem sauberen Angriff – eigentlich. Doch die 
Fahne geht hoch. Abseits. Nicola kann es kaum fas-
sen und ruft ungewohnt deutlich: „Das isch nie im 
Läbe Abseits!“ Die Emotion sitzt. Aber schon im 
nächsten Moment fordert er seine Mannschaft wie-
der nach vorne.

Mit 0:0 geht’s in die Pause. In der Kabine zeigt sich ein wichtiger Teil 
seines Trainerseins: sprechen – aber richtig. Er beginnt mit dem, was 
läuft: Stabilität, Kontrolle, Präsenz. Dann sagt er klar, was fehlt: mehr 
Mut im letzten Drittel, mehr Konsequenz im Abschluss. Keine Vorwürfe, 
nur Ehrlichkeit. Und zum Schluss baut er die Gruppe wieder auf: „Wir 
sind klar besser, wir müssen einfach noch die Angriffe fertig ausspielen, 
dann führt kein Weg an uns vorbei.“

Nach der Pause legt Weissenstein sichtbar einen Gang zu. Ein kurzer 
Schreckmoment, als Puric frei vor Emä auftaucht, doch Emä ist bereit 
und wehrt ab - ein Weckruf. Danach übernimmt Weissenstein das Spiel. 
Das 1:0 in der 60. Minute ist sauber herausgespielt, das 2:0 in der 72. 
Minute noch schöner – eine Kombination aus Übersicht, Präzision und 
Selbstvertrauen. Nicola bleibt an der Linie ruhig, aber jeder sieht, dass 
er innerlich mitfeiert.
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NACH DEM SPIEL

Nach dem Abpfiff lösen sich die Fahrgemeinschaften wieder wie von 
selbst. Und bevor man zurückfährt, holt Mänu im Klubhaus eine Kiste 
Bier. Ein kurzer Moment, der zeigt, worum es im Fussball neben all 
dem Ehrgeiz eben auch geht: zusammenstehen, lachen, anstossen, ein 
bisschen Mensch sein. Geniessen, Erfolg annehmen und dann in der 
nächsten Trainingswoche wieder vollgas geben.

Zurück im Liebefeld ist für Nicola der Tag noch nicht vorbei. Die Spieler 
steigen aus und verschwinden nach Hause, während er das Material 
zurückräumt, die Jacken sortiert, die Getränke versorgt und die Trikots 
zu Tom bringt, der sie wäscht. Wenn alles sauber eingeräumt ist und 
der Raum wieder so aussieht wie am frühen Nachmittag, schliesst Ni-
cola die Tür ab. Erst dann ist Schluss.

WAS BLEIBT?

Ein Tag mit Nicola zeigt: Trainersein bedeutet weit mehr als Coaching. 
Es bedeutet zuhören, erklären, manchmal trösten, manchmal Klartext 
reden. Es bedeutet mit Menschen arbeiten, die viel wollen – und diese 
Energie so zu lenken, dass am Ende etwas Gemeinsames entsteht.

Bei Weissenstein stehen viele ambitionierte Spieler auf dem Platz. Ge-
nau das macht die Mannschaft stark – und genau das macht die Aufgabe 
anspruchsvoll. Aber weil Nicola all diese unterschiedlichen Charaktere 
ernst nimmt, weil er sie abholt und einbindet, funktioniert das Ganze.

Der Erfolg entsteht nicht erst auf dem Platz.
Er entsteht davor. Und danach.
Und weil jemand da ist, der sich darum kümmert, dass alles zusammen-
passt.

Zum Matchbericht
inkl. Matchvideo

https://www.fcweissenstein.ch/post/fclerchenfeldfcw
https://www.fcweissenstein.ch/post/fclerchenfeldfcw
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EINEN RÜCKBLICK AUF DIE 31. HV

Die 31. Hauptversammlung des FC Weissenstein Bern machte deutlich, 
wie stark sich der Verein in den vergangenen Jahren entwickelt hat – 
sportlich wie organisatorisch. Das Clubhaus war bis auf den letzten 
Platz gefüllt, und die Stimmung unter den Mitgliedern war gelöst und 
vertraut, wie man es vom FCW kennt.

Mit mittlerweile 33 Teams ist der Verein auf eine Grösse angewachsen, 
die viel Freude, aber auch zusätzliche Aufgaben bringt. Entsprechend 
wichtig waren die Vorstellungen der neuen Verantwortlichen. Giulietta 
Ferdinandi übernimmt den Frauenbereich und brachte mit ihren ersten 
Worten klare Ziele und neuen Schwung mit. Remo Neuenschwander 
startet im Juniorenbereich, ebenfalls mit vielen Ideen und viel Taten-
drang. Und auch Raphael Richner, künftig zuständig für den Kinderfuss-
ball, zeigte, wie entscheidend engagierte Personen in der Basisarbeit 
sind.

Etwas leiser, aber nicht weniger relevant, war der Beitrag von Michael 
Christen. Er wird künftig IT, Webseite und verschiedene organisatori-
sche Abläufe unterstützen – darunter das Cluborgan und den Webshop. 
Eine Funktion, die nicht im Rampenlicht steht, im Vereinsalltag aber eine 
grosse Rolle spielt.

Zudem verstärken uns Veronika Santovito, Sabrina Baffa, Baptiste Gast-
aldi, Pascal Bangerter und Dominik Sitter das Supportteam in zentralen 
Bereichen. Und mit Dimitri Schwarzwald als Leiter des Clubhauses er-
hält ein wichtiger Treffpunkt des Vereins zusätzliche Aufmerksamkeit 
– ein Ort, an dem man sich austauscht, zusammenkommt und neue 
Kontakte knüpft.
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Ein wichtiger Teil der HV war der Blick in die Zukunft. Der FCW setzt 
weiterhin auf nachhaltiges Arbeiten: Ressourcen gezielt nutzen, Talente 
langfristig fördern und Abläufe laufend verbessern. Diese Haltung prägt 
den Verein zunehmend. Gleichzeitig wurde betont, wie wichtig der FCW 
für das Quartier ist – als Ort der Begegnung für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene.

Finanziell steht der Verein stabil da. Die Jahresrechnung fiel besser aus 
als erwartet, das Budget ist nahezu ausgeglichen und die Mitgliederbei-
träge bleiben unverändert.

Die HV endete sachlich und ohne grosse Überraschungen. Zurück blieb 
der Eindruck eines Vereins, der gut organisiert ist, seine Themen kennt 
und seine Entwicklung bewusst Schritt für Schritt weiterführt.

Vorstand 
FC Weissenstein
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SPIELEND WACHSEN: KINDERFUSSBALL AUF DEM WEISSENS-
TEIN

Lachen - Wir erlebten in der Herbstrunde einen sehr lebendigen Kin-
derfussball. Viele begeisterte und motivierte Kinder besuchen unsere 
Trainingsplätze und erleben Fussball mit Spass und Freude. Bei den 
Abschlussritualen wird laut „1.. 2.. 3.. Wyssesteii“ gerufen und gelacht. 
Spass am Fussball ist zentral und entscheidend für eine hohe Motiva-
tion beim Nachwuchs und garantiert eine stetige Entwicklung persön-
lich und in der Gruppe. Wir lernen mit Frust und negativen Gefühlen 
umzugehen, Kompromisse einzugehen und aufeinander zuzugehen. 
Der Gruppensport ist eine Lebensschule. 

Lernen - Der Kinderfussball lebt von der Vielseitigkeit. Viel Bewegung, 
viele spielerische Abläufe, viel ausprobieren und viel Mut machen. Klare 
Strukturen im Training bieten den Kindern Orientierung und schaffen 
eine gute Basis bei jedem Training etwas mitzunehmen – zu lernen. 
Wir wollen uns gegenseitig weiterbringen und verbessern. Eine Lern-
kultur bedeutet bei uns nicht über „Fehler“ von anderen herzuziehen 
oder zu lachen. Wir ermutigen uns es noch einmal zu probieren. Selber 
Lösungen zu finden und immer wieder von Neuem zu beginnen. Diese 
Energie nehme ich oft wahr und sehe die stetige Entwicklung innerhalb 
der Gruppen. 

Leisten - Leistung ist die tragende Säule im Fussball. Ohne fällt ein Spiel, 
die Mann- oder Frauschaft, ja sogar der Club auseinander. Mit Leistung 
geben wir dem Fussballclub etwas zurück und erreichen gemeinsam 
ein Ziel. Wir durften diese Herbstrunde sechs Spieltage mit insgesamt 
acht Kinderfussball-Turnieren auf dem Weissenstein ausrichten. Ja dort 
sieht man sie, die Leistung. Ich durfte unsere Teams über alle Stärke-
klassen und Stufen beobachten und sah bei allen die Leidenschaft und 
die Freude gemeinsam auf dem Platz dem Gegner mehr Tore abzujagen 
als man selber bekommen hat. Sich bei einer Niederlage aufzuraffen 
und erneut mit voller Energie ins nächste Spiel zu gehen. Das fordern 
wir ein und geben es als engagierte Trainer:innen und Assistent:innen 
Woche für Woche wieder zurück. 
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AUSBLICK

Die Kinder trainieren nun fleissig in den Hallen rund um den Weissens-
tein, einige auch auf dem Kunstrasen. Für diesen Winter gibt es neu 
Hallenturniere nach dem Vorbild von Play more Football. Dies bedeutet, 
dass die Teams analog dem Rasen für 2 Stunden in einer Turnhalle ein 
Turnier spielen (ohne Rangliste, Wartezeiten etc.). Die Turniere kosten 
nichts oder viel weniger als die klassischen halbtägigen Hallenturniere. 
Dies ermöglicht mehr Bewegung für mehr Kinder. Eine tolle Initiative. 

Tipp: Wollt ihr euren Kindern noch ein Weihnachtsgeschenk machen, 
schaut doch in unserem Webshop vorbei: Zum Webshop des FC Weis-
senstein

Raphael Richner
Leiter Kinderfussball

https://www.fcweissenstein.ch/category/all-products?page=2
https://www.fcweissenstein.ch/category/all-products?page=2
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MIT MUT UND TEAMGEIST IN DIE 2. LIGA - RÜCKBLICK 2. LIGA 
DER FRAUEN

Im Sommer 2025 sind wir aus der 3. in die 2. Liga aufgestiegen. Und 
wie ging es weiter? 

Voller Euphorie für die neue Herausforderung starteten wir in die Vor-
bereitung und somit auch in die Ungewissheit. Uns erwartete ein neues 
Trainerduo: Guerino Mammoliti (ehemaliger Assistenztrainer) und Ja-
nic Bähler. Sie waren bereit und motiviert, mit uns in die neue Saison 
zu starten.  

Ein Team direkt nach dem Aufstieg in die neue Liga zu übernehmen, 
das Kader nochmal neu kennenzulernen, die Spielform und Positionen 
herauszuarbeiten, war definitiv eine Challenge. Mit jedem Training und 
Spiel konnten wir gemeinsam neue Erfahrungen sammeln. Der frische 
Wind tat uns gut und schweisste uns als Team zusammen. Die Trai-
ningspräsenz wurde immer höher. 
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Das erste Meisterschaftsspiel wartete auf uns. Gleich gegen die 2. Plat-
zierten von der letzten Saison. Als unterschätzte Aufsteigerinnen ge-
lang es uns, das Unentschieden bis zur 93. Minute zu halten, bevor dann 
leider doch kurz vor Abpfiff noch ein Gegentor passierte. Trotz Nieder-
lage war dieses erste Spiel entscheidend für unsere Hoffnung, in der 
neuen Liga vielleicht doch eine Chance zu haben!

Die nächsten zwei Spiele gegen Herzogenbuchsee und den FC Beth-
lehem konnten wir 5:2 und 6:1 für uns entscheiden. Auch im Cup be-
standen wir die ersten 2 Runden und konnten uns fürs Halbfinale im 
Frühling qualifizieren. 

Die restliche Hinrunde war geprägt von wichtigen Erfahrungen für jede 
einzelne Spielerin, die Trainer und für das gesamte Team. Viele Spiele-
rinnen zeigten eine grosse Flexibilität auch mal auf einer anderen Posi-
tion zu spielen. Mit wichtigen Wechseln der Taktik in den Halbzeitpau-
sen konnten wir unsere Spielform an die Gegnerinnen anpassen und 
gezielt auf den Spielverlauf reagieren. In den restlichen sechs Spielen 
erlebten wir noch vier, mal mehr oder weniger knappe Niederlagen, ein 
Unentschieden und einen Sieg. 

Nach 4 Monaten ist das Fazit klar: Wir haben eine Chance in der 2. Liga 
und wollen auch da bleiben! Schon jetzt planen wir eine intensive Vor-
bereitung, damit wir uns in der Rückrunde weiterhin in der Mitte der 
Tabelle oder sogar noch weiter oben positionieren können. 

Giulietta Ferdinandi 
Leiterin Frauenabteilung
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DER NEUE WEBSHOP DES FC WEISSENSTEIN

Seit diesem Frühjahr ist der neue Webshop des FC Weissenstein online. 
Damit machen wir einen wichtigen Schritt in Richtung Digitalisierung 
und bieten unseren Mitgliedern, Eltern, Fans und Freund*innen eine 
moderne und benutzerfreundliche Möglichkeit, Vereinskleidung direkt 
online zu beziehen.

Professionelle Abwicklung über Trophy Sport

Der gesamte Verkauf und Versand läuft direkt über Trophy Sport. Damit 
haben wir einen langjährigen Partner an unserer Seite, der die Bestel-
lungen zuverlässig verarbeitet und uns als Verein entlastet. Der Shop ist 
durch diese Lösung rund um die Uhr erreichbar, und Bestellungen kön-
nen unabhängig von Trainings- oder Bürozeiten aufgegeben werden.

Uns ist bewusst: Noch läuft nicht alles perfekt

Wir möchten an dieser Stelle offen kommunizieren: Der neue Shop ist 
ein grosser Schritt nach vorn – aber wir wissen, dass im Hintergrund 
noch nicht alles so geschmeidig läuft, wie es sollte. Vor allem die Liefer-
fristen sind derzeit teilweise länger, als wir es uns wünschen.
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Das liegt vor allem an internen Prozessen (Lagerhaltung & Bestellwe-
ge). Für euch bedeutet das manchmal: etwas mehr Geduld als geplant 
- dafür danken wir herzlich :)

Wir arbeiten aktiv an Optimierungen

Gemeinsam mit Trophy Sport sind wir dabei, die Abläufe Schritt für 
Schritt zu verbessern. Ziel ist es, die Lieferzeiten zu verkürzen, Bestel-
lungen effizienter abzuwickeln und euch insgesamt ein noch reibungs-
loseres Einkaufserlebnis zu ermöglichen.

Die Zusammenarbeit entwickelt sich stetig weiter, und wir sind über-
zeugt, dass der Shop in den kommenden Monaten deutlich an Stabilität 
und Geschwindigkeit gewinnt.

Modern, übersichtlich und vereinsnah

Unabhängig davon überzeugt der Webshop bereits heute durch:
- eine klare Struktur
- ein breites Sortiment vom Trainingsshirt bis zum Hoodie
- übersichtliche Preisgestaltung
- 24/7-Verfügbarkeit
- schnelle Bestellung ohne grosse administrativen Bemühungen
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Damit wird es so einfach wie nie, sich mit unseren Farben einzudecken 
– egal ob für den Trainingsplatz, das Spielfeld oder den Alltag.

Ein Schritt in die Zukunft

Der neue Webshop stärkt unseren Auftritt nach aussen und entlastet 
gleichzeitig die internen Vereinsressourcen. Wir danken allen, die zur 
Umsetzung beigetragen haben, und bitten euch gleichzeitig um etwas 
Geduld, während wir die Feinjustierungen vornehmen.

Wir freuen uns über jede Bestellung und darüber, unseren Verein künf-
tig noch einheitlicher, moderner und sichtbarer präsentieren zu können.

Wenn ihr Fragen zu den Lieferfristen/euren Bestellungen habt, so mel-
det euch direkt bei Trophy Bike&Sport.

ZUM WEBSHOP FC WEISSENSTEIN

https://trophy-sport.ch/standorte/bern
https://www.fcweissenstein.ch/category/all-products?page=2
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GEMEINSAM GEWACHSEN – RÜCKBLICK AUF EIN BEWEGTES JU-
NIORENHALBJAHR

Der Sommer hat bei den Junioren C und B einiges in Bewegung ge-
setzt. Neue Trainer, ein Wechsel beim Juniorenverantwortlichen und 
viele Jungs, die den Sprung vom D ins C oder vom C ins B geschafft 
haben – all das hat Tempo, Flexibilität und eine grosse Portion Einsatz 
verlangt. Trotz der vielen Veränderungen ist es uns gelungen, die Ab-
läufe neu zu strukturieren und gleichzeitig sportlich konkurrenzfähig zu 
bleiben.

Im C a konnten wir uns in der Youth League stabil im Mittelfeld behaup-
ten. Das Team hat sich überraschend schnell gefunden und immer wie-
der gezeigt, dass es auch die Favoriten der Gruppe fordern kann. Das 
C b hat in der 1. Stärkeklasse den Ligaerhalt geschafft – ein Erfolg, der 
nach den vielen Umbrüchen keinesfalls selbstverständlich war. Beim C 
c standen bewusst die Spielminuten im Vordergrund. Viele Spieler aus 
allen C-Teams haben dort wertvolle Erfahrungen gesammelt und sicht-
bare Entwicklungsschritte gemacht.
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Ähnlich eng ging es bei den B-Junioren zu. Im B a fehlte am Ende nicht 
viel zum Aufstieg. Auch wenn es knapp nicht gereicht hat, zeigt die 
kurvenreiche Saison deutlich, dass wir sportlich auf dem richtigen Weg 
sind. Im B b lag der Fokus vermehrt auf der Stärkung der Teamkultur. 
Dort haben wir grosse Fortschritte gesehen – sowohl spielerisch als 
auch in der Art, wie die Mannschaft miteinander auftritt.

Seit dem Sommer legen wir noch mehr Wert darauf, dass nicht jedes 
Team für sich allein funktioniert, sondern dass wir über alle Stufen hin-
weg eine gemeinsame Identität entwickeln. Dieser Zusammenhalt soll 
langfristig zum Fundament unserer Juniorenabteilung werden – und 
genau darauf richten wir unsere Energie.

Eine wichtige Veränderung steht ab diesem Winter an: Die Junioren D 
gehören neu ebenfalls zum Juniorenteam. Damit profitieren die Stufen 
D, C und B künftig von einem noch engeren Austausch zwischen den 
Trainern und einer einheitlicheren Spielkultur – eine optimale Vorberei-
tung auf den späteren Schritt zu den Aktiven.

Remo Neuenschwander
Leiter Juniorenfussball
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AUFRUF: WIR SUCHEN TRAINERINNEN UND TRAINER

Um unsere Erfolge weiterzuführen und die Qualität unseres Trainings 
zu sichern, aber auch noch mehr Kindern den Fussball zu ermöglichen, 
möchten wir noch eine vierte E-Mannschaft ins Leben rufen. Dafür be-
nötigen wir zusätzliche Betreuungspersonen, insbesondere Trainerin-
nen und Trainer. Dies stellt für uns die grösste Herausforderung dar, 
und daher wenden wir uns an euch: Wenn ihr Interesse habt, Teil unse-
res engagierten Teams zu werden und die Fussballstars von morgen zu 
fördern, meldet euch bitte bei uns. Eure Unterstützung ist entscheidend 
für die Zukunft unserer Kinderfussballabteilung. Es winken tolle Ausbil-
dungen, eine persönliche Weiterentwicklung und viele glückliche Kinder.

Kontakt

Interessierte können sich jederzeit unter kifu@fcweissenstein.ch mel-
den. Gemeinsam können wir Grosses erreichen und den Kindern eine 
unvergessliche Fussballzeit ermöglichen. Vielen Dank für eure Unter-
stützung und euer Engagement. Lasst uns gemeinsam den Kinderfuss-
ball weiter voranbringen!

Raphael Richner
Leiter Kinderfussball

mailto:kifu%40fcweissenstein.ch?subject=Interesse%20Trainerin%20/%20Trainer%20Kinderfussball
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WERDE SCHIEDSRICHTER, SCHIEDSRICHTERIN

Ohne Schiedsrichter, kein Fussball! Das vergessen viele oft und doch 
sind sie immer da, die Schiedsrichter. Sie pfeifen, treffen Entscheidun-
gen und bewirken, dass ein Fussballspiel zu seiner Form und Attraktivi-
tät findet.

Willst du Schiedsrichterin oder Schiedsrichter sein?

Jede und jeder kann es werden und sein! Du kannst mit dieser Tätigkeit 
vieles verbinden:

• Du machst Sport in einer ganz neuen Form
• Du trägst zum besten Sport der Welt deinen individuellen Teil bei
• Zudem wirst du für jedes Spiel gut entschädigt (ab 100.-) und wirst 
beim FVBJ gut unterstützt
• Du lernst unter anderem Verantwortung zu übernehmen, Konflikte zu 
schlichten und eine starke Persönlichkeit zu werden
• Die Grundausbildung findet fast ausschliesslich online statt
Probiere es aus und überzeuge dich selbst!

Warum der FC Weissenstein?

Der FC Weissenstein ist ideal für deine Karriere als Schiedsrichter oder 
Schiedsrichterin. Wir unterstützen dich mit einem jährlichen Beitrag 
von 750.- bei deinem neuen Hobby, wir bieten dir einen Verein, der 
zentral in Bern gelegen ist und dazu gehört auch eine geschenkte Mit-
gliedschaft beim Verein.

Und als Gratis-Tipp: Mit dem SFV-Ausweis, den alle Schiedsrichterin-
nen und Schiedsrichter erhalten, erhältst du freien Eintritt ins Stadion 
aller Schweizer Fussballclubs bis und mit Super League und Schweizer 
Cup!
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DER FRAUENWEG

Hast du schonmal von Ester Staubli gehört? Ehemalige Schweizer Spit-
zenschiedsrichterin mit Einsätzen an der WM 2023 in Australien!
Frauen sind ein elementarer Teil der Schiedsrichterei und du als Frau 
kannst dich für zwei unterschiedliche Wege in deiner Karriere entschei-
den.

Entweder Spiele aller Ligen zu leiten (Frau und Mann), oder nur Spiele 
der Frauenligen. Du darfst entscheiden und deinen Weg gestalten.

Überzeugt?

Dann kannst du dich sehr gerne bei unserem Schiedsrichterverant-
wortlichen Baptiste per Mail oder Telefon melden. Er wird dir sehr ger-
ne helfen und dich bei deinem Start in die Karriere als Schiedsrichterin 
oder Schiedsrichter unterstützen.

Baptiste Gastaldi
Leiter Schiedsrichterwesen
gastaldibaptiste@gmail.com
077 407 08 24
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EINLADUNG ZU DEN EXKLUSIVEN EINKAUFSTAGEN BEI TROPHY 
BIKE & SPORT

Liebe Mitglieder des FC Weissenstein

Wir freuen uns sehr, euch in diesem Jahr zu einem besonderen High-
light einladen zu dürfen: Trophy Bike & Sport öffnet seine Türen für alle 
Vereinsmitglieder und bietet während einer ganzen Woche exklusive 
Rabatte auf das reguläre Sortiment. Diese Aktion ist speziell für unse-
ren Club reserviert und bietet die perfekte Gelegenheit, sich für die 
kommende Saison einzudecken – sei es fürs Training, den Alltag oder 
den Vereinssport.

Ob neue Trainingskleidung, hochwertige Sportausrüstung oder ein neu-
es Velo – es lohnt sich vorbeizuschauen!

Einkaufstage:

Dienstag, 02. Dezember 2025
bis Samstag, 06. Dezember 2025

Bitte beachtet, dass am Montag das Geschäft geschlossen bleibt.

Weitere Infos auf der folgenden Seite.

Trophy Bike & Sport
Ausrüstungspartner FC Weissesntein
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INFOS CLUBHAUS FC WEISSENSTEIN

Das Clubhaus bleibt ab dem 11. Dezember bis Ende Januar für die Win-
terzeit geschlossen.

Während dieser Zeit kann das Clubhaus jedoch wie gewohnt für Anläs-
se oder private Feste reserviert und genutzt werden.

Die neuen Öffnungszeiten für das kommende Jahr sind aktuell noch in 
Planung. Sobald diese festgelegt sind, werden wir alle Mitglieder um-
gehend informieren.

Wir danken für das Verständnis und wünschen eine gute Winterzeit.

Gianni Lumachini
Clubhaus FC Weissenstein
Natel: 079 688 16 11
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NACHRUF RUTH SCHUMACHER

In den frühen sechziger Jahren begannen 2 Brüder aus dem Quar-
tier, Res und Hansueli, entgegen dem Wunsch ihrer Eltern, anstatt beim 
Quartierclub FC Victoria beim SC Sparta mit dem Fussballspiel. Zu Be-
ginn gab es noch keine Juniorenmannschaft für so junge Knaben, aber 
trainieren durften sie trotzdem. Später schaffte es Res bis zu den YB-
Reserven und Hansueli sogar in die Junioren Nationalmannschaft. Auch 
begannen ihre jüngeren Brüder Jürg und Toni beim SC Sparta mit dem 
Fussballspiel. Toni spielte immer bei Sparta und bis 1989 in der 1. Mann-
schaft. Übrigens kam dadurch auch Gerhard Karau zum SC Sparta, da 
Ruth seine Gotte war.

So kam es, dass Vater Hans (†2004) mit der Betreuung von Junioren-
teams begann. Die Leibchen von den Mannschaften mussten auch ge-
waschen werden und da half nun auch ihre Mutter Ruth tatkräftig mit. 
Nun war die ganze Familie vom SC Sparta infiziert und sie durften eine 
sehr erfolgreiche Ära des SC Sparta miterleben. Später amtete Hans als 
Kassier am Sonntagmorgen, wenn die 1. und 2. Mannschaft spielten und 
Ruth half auch mit wo sie konnte.
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Nicht zuletzt auch an den legendären Sparta Lotto’s. Bald arbeitete sie 
auch im Club Beizli mit und führte dieses schliesslich bis zum Ende des 
SC Sparta in den frühen neunziger Jahren. Ruth und Hans blieben also 
dem SC Sparta länger treu, als ihre Söhne.
In den Jahren 2004 bis 2008 spielte dann sogar noch Chantal, die En-
kelin von Ruth und Hans beim FC Weissenstein.

Durch die Verbundenheit mit dem SC Sparta über eine solch lange Zeit, 
lernten Ruth und Hans ausserordentlich viele Leute kennen. Und noch 
heute erinnern sich viele ehemalige Fussballspieler und Funktionäre auf 
dem Platz Bern an sie und können schöne Geschichten über sie erzäh-
len!

Nun ist Ruth am 4. Oktober, nach kurzer Krankheit und kurz vor Ihrem 
91. Geburtstag, im Kreise ihrer Familie eingeschlafen.

Oktober 2025

In Gedanken
FC Weissenstein
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